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Presseinformation________

15. März 2011
Literaturrecherche auf der 

Leipziger Buchmesse 
Regina Hellwig-Schmid stellt auf der Leipziger Buchmesse die donumenta 2011 – Serbien vor 

Do, 17. März 2011, 16:50 Uhr, Serbischer Stand, 
im Rahmen der Veranstaltung „Serbia goes international“
Die donumenta ist in Mitteleuropa der Ankerplatz für die zeitgenössische Kunst aus Ost- und Südosteuropa.  Zahlreiche KünstlerInnen aller Sparten und Donauländer formulierten in den vergangenen acht Jahren jeweils sechs Wochen lang im Herbst nach einem transnationalen kuratorischen Konzept ihre Werke und Positionen in Regensburg. Die literarische Spurensuche ist dabei ein zentrales Anliegen der donumenta. Wichtiger Impulsgeber hierfür ist seit jeher die Leipziger Buchmesse. 
donumenta-Leiterin Regina Hellwig-Schmid: „Ich freue mich sehr, dass in diesem Jahr Serbien auch das Schwerpunktland der Buchmesse in Leipzig ist. Sehr viele Texte serbischer Autoren wurden anlässlich dieser Sonderschau übersetzt, und so können wir auch für die donumenta 2011, die in diesem Jahr ebenfalls der aktuellen Kunst aus Serbien Raum schenkt, aus dem Vollen schöpfen“.  
Auf Einladung des serbischen Kulturministers Nebojša Bradić (Schirmherr der donumenta 2011 – Serbien)  wird Regina Hellwig-Schmid am offiziellen Eröffnungstag der Leipziger Buchmesse, dem 17. März 2011, um 16.50 Uhr das donumenta-Festival als kunstpolitische Strategie innerhalb der Donaukooperation vorstellen. Unter dem Motto der Veranstaltung „Serbia goes international“ wird sie das europaweite Netzwetz der donumenta künstlerischer Kollaboration und Kooperation darstellen und wichtige Eckpunkte aus der aktuellen Zusammenarbeit mit Kunstakteuren in Serbien benennen. 

„Selbstverständlich werde ich dann die Gelegenheit nutzen, möglichst viele Autoren- und Buchvorstellungen zu besuchen. Sie bilden die Grundlage meiner gemeinsamen Planungen für die  Literaturveranstaltungen zur donumenta 2011 mit  der Übersetzerin und donumenta-Kuratorin für Literatur, Alida Bremer, sowie Patricia Preuß vom Literaturarchiv Sulzbach-Rosenberg“, so die mehrfach ausgezeichnete Festivalleiterin. 

Hintergrund
Seit 1992 engagiert sich die Künstlerin Regina Hellwig-Schmid für die Völkerverständigung. Als Impulsgeberin und Ideenvermittlerin gibt sie internationalen Projekten der kulturellen, wissenschaftlichen und künstlerischen Zusammenarbeit essentielle Schubkraft. An ihrem ersten internationalen Projekt mit den Donauanrainer-Ländern im Jahr 2000, pax danubiana, eine Flaschenpost für den Frieden, beteiligten sich 1857 Künstlerinnen und Künstler aus den zehn Donauländern. 2001 stieß sie die 1.Internationale Donaukonferenz für Kunst und Kultur in Regensburg mit dem Schwerpunkt Serbien maßgeblich an. Unter ihrer Ehrenpräsidentschaft fand die 2. Internationale DonauKonferenz für Kunst und Kultur 2003 in Belgrad statt. Die 3. Internationale DonauKonferenz ist für 2012 geplant.

2003 rief Regina Hellwig-Schmid die donumenta ins Leben: ein internationales Festival der Kunst und Kultur aus den Donauländern. Im ersten Jahr präsentierten Künstlerinnen und Künstler aus der Ukraine aktuelles Arbeiten aus allen Sparten. 2004 war die donumenta der Republik Moldau gewidmet, 2005 folgte die Republik Bulgarien, 2006 präsentierte die Republik Österreich Gegenwartskunst in Bildender Kunst, Musik, Tanz,Theater und Literatur, 2007 stellte die donumenta Rumänien vor, 2008 Kroatien, 2009 Slowakei, 2010 Ungarn.

2011 folgt die Präsentation aktueller Kunstströmungen aus Serbien.
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